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nicht nur fein Vertrauen gerechtfertigt, fondern haben den Frieden
hergeftellt. Unterlaffen Sie, es zu befriedigen, und keine Abmachung, die
Sie treffen mögen, wird den Weltfrieden fchaffen oder erhalten.

Diefe Dinge find größer, als wir find. Sie find unfere wirklichen
Meifter; denn fie beherrfchen unfernGeift, und die Univerfitäten werden
ihre Pflicht vergeffen haben, wenn fie diefes unfterbliche Gewebe zu
weben aufhören. Es ift eines der fchmerzlichften Erlebniffe diefes großen
Kriges, daß die Univerfitäten gewiffer Mächte die Gedanken der
Wiffenfchaft gebraucht haben, um Menfchen zu zerftören. Pflicht der großen
Univerfitäten Italiens und der übrigen Welt ift es, die Wiffenfchaft von
diefer Schmach zu erlöfen, zu zeigen, daß der Puls der Menfchlichkeit
auch im Lehrzimmer fchlägt, daß der Puls der Menfchlichkeit auch im
Laboratorium fchlägt, und daß dort nicht die Geheimniffe des Todes,
fondern die Geheimniffe des Lebens erforfcht werden.

(Fortfetzung folgt.)

Bemerkungen.

i. Zu der Anordnung diefes Heftes fei bemerkt, daß die Predigt von
Hürlimann nach dem Vortrag von Trautvetter kommt, ftatt an der
Spitze des Heftes zu flehen, weil fie fowohl felbft durch den Vortrag
ins Licht gefetzt wird, als auch ihrerfeits ein Licht darauf wirft. Es foil
in diefer Stellung alfo nicht ein Urteil über ihren Wert oder den der
Betrachtung des Redaktors liegen.

2. Wichtiger ill ein Anderes. Die meiften Lefer des Heftes werden
gewiß den „R und brie f" vermiffen. Damit verhält es fich fo: Er ift
der Militärzenfur zum Opfer gefallen. Diefe hat über ihn die
„Vorzenfur" verhängt, das heißt, fie hat ihn verboten. Der Umftand, daß
er als Manufkript gedruckt und damit als vertraulich bezeichnet war,
daß er als Brief in verfchloffenem Kuvert verfendet, in keiner
Buchhandlung verkauft, in keinem Lefefaal aufgelegt wurde, er alfo der
Oeffentlichkeit völlig entzogen war, hat ihn nicht vor der Verfolgung
durch jene Macht gefchützt. Es ift ein neuer Akt rechtswidriger Willkür.

Wir haben dagegen natürlich Proteft eingelegt und gedenken
überhaupt den Kampf um die „Neuen Wege" weiterzuführen, wenn auch
nach dem 25. Januar (das neue Vorgehen ill gewiß nicht zufällig fofort
nach jener Erteilung von carte blanche für dergleichen erfolgt) und der
neuen weltpolitifchen Wendung die Hoffnung auf Erfolg gering ift.

Die Lefer muffen fich alfo diesmal mit dem andern Inhalt der
Sendung begnügen. Dem Redaktor aber ill es befonders fchmerzlich, gerade
über die Ereigniffe der letzten Zeit nicht zu ihnen reden zu dürfen.
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